
MÜNCHNER RUNDFUNKORCHESTER 

 

Das Münchner Rundfunkorchester, gegründet 1952, hat dank seiner 
programmatischen Vielfalt ein ganz eigenes künstlerisches Profil entwickelt. Die 
Palette reicht von Oper und Operette in den Sonntagskonzerten, Afterwork-Klassik in 
den Mittwochskonzerten und moderner geistlicher Musik bei Paradisi gloria bis hin zu 
Filmmusik und Crossover-Projekten. Gastspiele führten das Orchester u.a. ins 
Festspielhaus Baden-Baden, in den Goldenen Saal des Wiener Musikvereins oder 
auch zu Festivals wie dem Kissinger Sommer und dem Festival der Nationen. Dabei 
hat es in jüngerer Zeit mit Künstlern wie Diana Damrau, Klaus Florian Vogt, Mischa 
Maisky und Arabella Steinbacher zusammengearbeitet. Als wahrer Schatzgräber holt 
das Münchner Rundfunkorchester immer wieder zu Unrecht vergessene Werke ans 
Licht. Seine Bekanntheit verdankt es auch den zahlreichen CD-Einspielungen. 
Besondere Aufmerksamkeit gilt der pädagogischen Arbeit in Form von Kinder- und 
Jugendkonzerten mit umfangreichem Zusatzprogramm. Überdies widmet sich das 
Orchester – z.B. gemeinsam mit der Theaterakademie August Everding – engagiert 
der Nachwuchsförderung. Chefdirigent seit der Saison 2017/2018 ist Ivan Repušić, 
der am Pult des Münchner Rundfunkorchesters u.a. einen Zyklus mit frühen und 
selten gespielten Verdi-Opern initiiert hat. 


